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Prüfauftrag:  
Möglichkeiten zur Realisierung einer ebenerdigen Querung der Bahnlinie 18

Strukturierung der Prüfkriterien

  Städtebau 
 

Städtebauförderung 
 

 
 

Konzeptionelle Grundlage: Ausbaukonzept + 3 mögliche Planungsvarianten



Derzeitiges Ausbaukonzept für den 1. Bauabschnitt
Ertüchtigung Unterführung (barrierefrei) – keine ebenerdige Querung

Quelle: MWM 



Variante A – Querung in direkter  Sichtachse; Schließung Unterführung

Quelle: MWM 



Variante  B 1: Ebenerdige Querung + Unterführung (unverändert)

Quelle: MWM 



Variante  B 2: Querung + Ertüchtigung Unterführung (barrierefrei)

Quelle: MWM 



Variante A
Querung in direkter Linie

Entfall der FG-Unterführung

Variante B1
Querung nördlich versetzt

Beibehaltung der Unterführung
unverändert

Variante B2
Querung nördlich versetzt

Beibehaltung der Unterführung
Umbau barrierefrei

Neue 
Kreuzung?

Neue 
Kreuzung?

Nein

Nein

Anpassung, 
Erneuerung 

erforderlich?

Nein

Verkehrsentwicklung, 
Sicherheit,              

Bauwerk abgängig

Keine 
Gesetzesgrundlage für 

Antrag gegeben

Zusätzliche Querung neue Kreuzung?

Anpassung, 
Erneuerung 

erforderlich?

Nein

Verkehrsentwicklung, 
Sicherheit,              

Keine 
Gesetzesgrundlage für 

Antrag gegeben

Erstellung der Planung 
mit sämtlichen 
Konsequenzen              

Antrag auf
Planfeststellung  - wer?             

Planungserfolg 
denkbar?

Scopingtermin für 
Verfahren nach AEG         

Planfeststellungsverfahren 
nach AEG   

Ja: Realisierung
wenn 

finanzierbar

Planfeststellungs-
beschluss?

Nein: Keine 
Umsetzung 

möglich

Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Genehmigungsrecht

Ja, aber nicht auf 
Basis EKrG 



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbaumaßnahmen

Bahnübergang nicht im Bereich beweglicher Weichenteile

Alternative 1:

Anpassung Gleise

Wende-/Abstellanlage



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbaumaßnahmen

Alternative 1:

Anpassung Bahnhof Brühl-Mitte

Auswirkungen Fahrplan 



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbaumaßnahmen

Technische Planskizze (Ausschnitt Brühl-Mitte) 

Alternative 1:



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbaumaßnahmen

Alternative 2:

Anpassung Bahnhof Brühl-Mitte



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbaumaßnahmen

Technische Planskizze (Ausschnitt Brühl-Mitte) 

Alternative 2:



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Städtebau



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Sicherheit



Ebenerdige Querung - Prüfkriterien Leistungsfähigkeit, Barrierefreiheit



Ebenerdige Querung - Prüfkriterium Umbauaufwand



Ebenerdige Querung - Prüfkriterien Baurechtsverfahren, Realisierungszeitraum



Ebenerdige Querung - Prüfkriterien Kosten / Finanzierung



Ebenerdige Querung  - Prüfkriterium Städtebauförderungsmittel

Status Quo der Fördermittel für Balthasar-Neumann-Platz / 1. BA (Zuwegung Unterführung Platzseite) / Brühl-Mitte: 
 

Bewilligungsbescheid 2013 über 647.000,- € für die Umsetzung des 1. BA BNP liegt vor;  
 Kassenwirksamkeit bis Ende 2014 

Neubeantragung 2. BA (Platz über der TG sowie alle Nebenflächen BNP) für STEP 2014 läuft zu Zeit 
Beantragung 3. BA (Brühl-Mitte) für STEP 2014 läuft zur Zeit 
Bewilligungsbescheid für STEP 2014 voraussichtlich Oktober 2014 –  sofern der 2. und 3. BA bewilligt werden, 
wäre die Neugestaltung der gesamten  Ost-West-Achse  durchgefördert und könnte in den nächsten zwei Jahren 
realisiert werden. 

 

Sanierungs- und Förderziele im Rahmen der Umsetzung Rahmenplanung Innenstadt (Auszüge): 
 

Barrierefreier Ausbau der Ost-West-Achse (von der Römerstraße bis zum HBF) 
Funktionale Stärkung und gestalterische  Aufwertung des Nebenzentrums BNP 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität öffentlicher Räume 
Mobilisierung private Investitionen (insbes. Gebäudemodernisierung) 

Szenarien für ebenerdige Querung: 
 

Weiterverfolgung ebenerdige Querung  Rückgabe Bewilligungsbescheid 2013 für 1. BA (647.000,- € ) 
                                    Rücknahme Förderantrag Brühl-Mitte aus Antrag 2014 (857.000,- €) 
                                   Reduzierung Förderantrag 2014 auf den 2. BA (BNP mit Nebenflächen) 
                                   Nachweis der Gewährleistung der Sanierungs- und Förderziele  
                                    Prüfung Förderfähigkeit 1. BA und 3. BA (zeitlich/inhaltlich) nach Vorliegen 
                eines städtebaulichen Konzeptes (Querung, Umgang mit Unterführung)  

 
Weiterverfolgung Ausbaukonzept           Umsetzung aller 3 BA s bis Ende 2016/ Anfang 2017 – vorbehaltlich 
               Bewilligungsbescheid 2014 sowie Einvernehmen mit WEG TG -  



Prüfauftrag Ebenerdige Querung  - Fazit

Präzedenzfall:

widerspricht allerdings diametral 

der Intension des Eisenbahnkreuzungsgesetzes (EKrG).

Antragsgrundlage auf EKrG-Grundlage nicht darstellen 

Baurecht für ebenerdige Querung 

Antrag auf Planfeststellung nach AEG 

Der Betriebsleiter der HGK stellt fest, dass die HGK als Eisenbahninfrastruktur-

unternehmen einen Planfeststellungsantrag für einen ebenerdigen Überweg nicht 

stellen wird.



Prüfauftrag Ebenerdige Querung  - Fazit

(Option für Variante B 2 wäre dann noch offen.)




